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An die Bürgermeisterin 

der Kreisstadt Mettmann 

Frau Sandra Pietschmann 

Neanderstraße 85 

40822 Mettmann 

 

 

Antrag der FDP-Ratsfraktion zur FOW-Sitzung am    

15.05.2024 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Pietschmann, 

der Ausschuss möge beschließen: 

der geplante Neubau für die Feuerwehr- und Rettungswache an der Peckhauser Straße wird 

zurückgestellt. An Stelle des Neubaus werden die Liegenschaften an der Willettstraße und 

der Laubacher Straße nach den Erfordernissen der Feuerwehr sowie der Rettungswache 

und des Brandschutzbedarfsplans ertüchtig. 

Begründung: 

Der Haushaltsentwurf für 2024 und die folgenden sind alle hoch defizitär geplant, die 

Schulden für Kredite (Investitions- und Liquiditätskredite) steigen bis 2028 geplant auf eine 

Höhe von 429 Millionen EUR und alleine die Zinsaufwendungen werden von der Verwaltung 

ab 2028 auf insgesamt rund 11 Mio EUR pro Jahr geplant. Auch aufgrund dessen steht  die 

Stadt  vor einem Haushaltssicherungskonzept.  

Insofern ist es nicht zu verantworten, zum jetzigen Zeitpunkt den Neubau der Feuer- und 

Rettungswache anzugehen, sondern vielmehr angezeigt, die Dauer der vorübergehenden 

Nutzung der Willettstraße deutlich zu verlängern und die bestehenden Liegenschaften für 

diesen Zeitraum entsprechend zu ertüchtigen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Andrea Metz      Christoph Zacharias    

  

FDP-Fraktionsvorsitzende     Ratsmitglied       
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